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mit den Wilden erschlagen, den 14. Februar 1779. —
Auf der zweiten Reise waren zwei Deutsche, Neinhold
Förster und dessen Sohn Georg Förster, Cooks Begleir
rer.

59.
Die Osiküste Nordamerikas ward 1583 von

England aus bevölkert, und der erste angebaute Theil
hieß V i r g i n i e n- — 1620 wanderten ausgetriebene

Puritaner nach Nordamerika, legten NeurPlym outh
an, und gründeten den Staat von Neu-En gl and.
— 1632 kam ein dritter Zug, und bevölkerte Mary¬
land. Alle diese Kolonisten erhielten die schriftliche
Versicherung, gleiche Vorrechte zu behalten, als ob
sie in England geblieben wären ; und die von ihnen an¬
gelegten Staaten blüheten unter dieser Begünstigung
schnell auf. Sie lernten zuerst ihre Kräfte kennen und
üben, als die Franzosen ihre Niederlassungen am Ohio
hindern wollten, und sie genöthigt wurden, sich mit
bewaffneter Hand zu vertheidigen. Als England jetzt
die Wichtigkeit seiner Kolonien erkannte, wollte es nach
dem Frieden 1763 sie einschränken. Es verbot ihnen
Manufakturen anzulegen; es legte ihnen Zölle auf; es
befahl ihnen englisches Stempelpapier zu gebrauchen,
1765. Diese Verordnungen erregten allgemeinen Un¬
willen; man sperrte allen Handelsverkehr mit England,
und kaufte auch die wohlfeilere Waare nicht, wenn sie
aus England kam. So stockten Handel und Manu¬
fakturen in England, und 1766 ward die Stempeltaxe
wieder aufgehoben. Dagegen wurde 1767 eine Auflage
auf Glas, Papier, Farben und Thee gelegt. Sogleich
verbanden sich die Kolonisten, keine englische Manu,
fakturwaaren zu nehmen; und hin und wieder wur-
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